Bist du in der Lage, eine eigene Firma zu gründen?

Wirtschaftliche Begriffe

Allgemeine Ausgaben: alle finanziellen Aufwendungen, die für die Produktion und den Absatz von Gütern notwendig sind. 
Einkünfte: Geld für verkaufte Güter und Dienstleistungen, Bruttoeinkünfte werden berechnet, indem man die Zahl der verkauften Güter oder Dienstleistungen mit den Verkaufspreisen multipliziert.
Gewinn: die Differenz zwischen den Erlösen und den Kosten.
Verlust: entsteht dann, wenn die Kosten höher als die Erlöse sind.
Der Turning Point liegt dann vor, wenn Produktionskosten und Erlöse gleich sind.  Dann gibt es weder Gewinn noch Verlust.
Fachübergreifende Verbindungen

Sprache – Begriffsbildung, Argumentation

Mathematik – Berechnungen, Diagramme

Ziele

· Verstehen, warum im Unternehmen die Kosten der Ressourcenbereitstellung unter den Produktionskosten liegen müssen

· Gewinn und Verlust definieren können

· Den Turning Point berechnen können
Unterrichtsverlauf
Die Schülerinnen und Schüler gründen eine Reinigungsfirma. Sie kalkulieren den Zeitpunkt, zu dem die Schulden getilgt sind und erste Gewinne fließen (turning point oder breakeven point). Sie überlegen, unter welchen Umständen Gewinne gemacht oder Verluste erlitten werden.
Methoden
Gruppenarbeit, Modellbildung 

Gruppenarbeit
Wie bereits gesagt, gründen die Jugendlichen eine Reinigungsfirma. Diese ist auf das Reinigen von Schulmöbeln spezialisiert. Zunächst müssen Jungen und Mädchen kalkulieren, wie viele dieser Möbelstücke sie reinigen müssen, um in die Gewinnzone zu kommen.

Die Klasse teilt sich die Arbeit und bildet Gruppen von vier bis fünf Schülerinnen und Schülern. Jede Gruppe reinigt einen Tisch. Jedes Gruppenmitglied erledigt wenigstens einen Teil der Arbeit. Alle sollen mitmachen, das ist wichtig. Einer kratzt zum Beispiel Kaugummireste weg. Eine andere putzt den Tisch mit einer Lauge. Ein dritter wäscht Tischplatten ab oder poliert sie.
Modellbildung
Die Schülerinnen und Schüler wissen, dass sie bei einer Firmengründung Produktionsmittel brauchen, also auch bei ihrer Reinigungsfirma (die hier benötigten Mittel in der Liste, Anlage 1). Die Arbeitsgruppen kalkulieren die Höhe des benötigten Anfangskapitals. Die einzelnen Ausgaben werden an der Tafel fest gehalten. Die Lehrkraft erklärt ihnen, dass sie sich als Startkapital Geld leihen sollen. Nachdem sie ihr Arbeitsmaterial bekommen haben, legen die Jungen und Mädchen los. In zehn bis fünfzehn Minuten sollen sie fertig sein.
Danach bekommen sie eine andere Aufgabe:
Situation

Der Direktor einer Schule ist der Überzeugung, dass eine gute Atmosphäre in der Schule einen wohltuenden Einfluss auf die Schülerinnen und Schüler hat und sie zu gutem Benehmen anhält. Darum will er für Sauberkeit sorgen. Mehrfach im Jahr soll eine Reinigungsfirma die Tische putzen. Eine Firma hat ein Angebot gemacht: 0,60 Lt pro Tisch. Aber der Direktor möchte noch Konkurrenzangebote einholen. Jetzt hat euer Unternehmen die Chance ein Angebot zu machen.
Die Gruppen diskutieren, legen zum Schluss den Angebotspreis fest und notieren diesen an der Tafel. Es wird daran erinnert, dass jede Gruppe (Firma) Kapitalkosten hatte, die zurückgezahlt werden müssen.
Dann berechnen die Gruppen die Zahl der Tische, die gereinigt werden müssen, um die Kosten zu decken und Gewinn zu machen. Die Vorkosten werden auf den Stückpreis umgelegt. Nur wenn so viele Tische gereinigt werden, dass der Erlös die Vorkosten übersteigt, lohnt sich das Geschäft. Die Schülerinnen und Schüler rechnen verschiedene Varianten durch und benutzen dabei ein Diagramm (Anlage 2). Schließlich bestimmen sie ihren Angebotspreis. 

Anlage 1

Werkzeug und Material 
	Eimer
	10 Lt

	Lappen
	5,30 Lt

	Aufnehmer
	2,50 Lt

	Weckwerfhandschuhe
	1,20 Lt

	 Reinigungsmittel
	5 Lt

	Plastikmesser
	2 Lt

	TOTAL
	? Lt


Anlage2
TURNING-POINT DIAGRAMM (Beispiel)
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